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  Antragsteller: 

Stadt Norderstedt Name, Vorname:  

Kulturamt Str., Hausnr.  

Räume und Organisation PLZ, Wohnort:  

Rathausallee 50 Telefon/Fax  

22846 Norderstedt E-Mail:  

 

 

Antrag auf Nutzung von Räumen im Rathaus 
 

Raum  
 

 

Art / Titel der Veranstal-
tung 

 

Nutzungsdatum 
 

 

Beginn Aufbau  Beginn Veran-

staltung 

 

Raum geräumt bis   Ende Veran-

staltung 

 

Nutzer/in :  
Name , Adresse, 
Telefon / E-Mail 

 

Ansprechpartner/in am 
Veranstaltungstag 

 

 
Gewünschte Ausstattung (bitte genaue Anzahl jeweils angeben) 

 Anzahl   Anzahl 

Beamer  Pinnwand  

Bistrotisch  Rednerpult  

CD Player  Video / DVD    

Flipchart  zusätzliche Stühle (10er Stapel)  

Klapptisch  Kaffee/Tee für …  Personen  

Klavier  Kaltgetränke für …  Personen  

Mikrofonanlage  Kekse  

Overheadprojektor  Veranstaltungskraft  

 
Alle Angaben sind rechtzeitig - spätestens zwei Wochen vor Beginn der Veranstaltung - 
vollständig anzugeben.  
Die Ausstattungsgegenstände werden bereitgestellt, der Auf- und Abbau erfolgt grundsätz-
lich durch den Nutzenden. Die Räume sind aufgeräumt zu verlassen. 

Im Übrigen wird auf die jeweils gültige Allgemeinen Geschäftsbedingungen sowie die Tarif-
übersicht für die Nutzung der Räumlichkeiten des Kulturamtes der Stadt Norderstedt hinge-
wiesen. 
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Hinweise zum Datenschutz 
Das Kulturamt erhebt, verarbeitet und speichert personenbezogene Daten der NutzerInnen 
auf Grundlage der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO). Nähere Informa-
tionen hierzu finden Sie in der Anlage.  
 
 
 
Norderstedt , den ..........................  ............................................................................. 
      rechtsverbindliche Unterschrift der/des NutzerIn
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1. Wer ist für die Datenverarbeitung verant-

wortlich und an wen kann ich mich wenden? 

 

Verantwortliche Stelle ist: 
Oberbürgermeisterin Elke Christina Roeder 
Rathausallee 50 
22846 Norderstedt 
Telefon:  040-53595 306 
E-Mail:  OB@norderstedt.de  

 
Unser behördlicher Datenschutzbeauftragter ist: 

Jens Tresselt 
Telefon:  040-53595 379 
E-Mail:  datenschutz@norderstedt.de
  

 
Stellvertretender behördlicher Datenschutzbeauf-
tragter ist: 

Wolfgang Grabert 
Rathausallee 50 
22846 Norderstedt 
Telefon: 040-53595 389 
E-Mail:  datenschutz@norderstedt.de 
  

 
Für die Wahrnehmung Ihrer Rechte können Sie sich 
neben Ihrer/Ihrem Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter 
auch an die Leitung  

Rüdiger George 
Telefon:  040-535 95 164 
Telefax:  040-535 95 609 
E-Mail: ruediger.george@norderstedt.de 

 
oder an den behördlichen Datenschutzbeauftragten 
wenden. 
 
 
2. Welche Quellen und Daten nutzen wir? 

 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir 
für die Bearbeitung Ihres Anliegens von Ihnen erhal-
ten. 
 
Daneben verarbeiten wir personenbezogene Daten, 
die für die Erbringung unserer Dienstleistungen 
bzw. zur Erfüllung unserer Aufgaben erforderlich 
sind. Dabei handelt es sich um Daten, die wir ent-
weder von anderen Ämtern/Abteilungen unseres 
Hauses oder von Dritten zulässigerweise (z. B. 
aufgrund einer Rechtsgrundlage oder einer von 
Ihnen erteilten Einwilligung) erhalten haben.  
 
Weiter verarbeiten wir personenbezogene Daten, 
die wir aus öffentlich zugänglichen Quellen (z. B. 
Schuldnerverzeichnissen, Grundbüchern, Handels- 
und Vereinsregistern, Presse, Medien) zulässiger-
weise gewonnen haben und verarbeiten dürfen. 
 
 

3. Wofür verarbeiten wir Ihre Daten (Zweck der 

Verarbeitung) und auf welcher Rechtsgrund-

lage? 

 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten im Ein-
klang mit den Bestimmungen der Europäischen 
Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) und dem 
Landesdatenschutzgesetz (LDSG). 
 
Für die Bearbeitung haben wir eine Rechtsgrundla-
ge oder Ihre schriftliche Einwilligungserklärung. Die 
Rechtsgrundlagen und den Verarbeitungszweck 
haben wir in einer gesonderten Information für Sie 
bereitgestellt (Anlage). 

 
 
4. Widerrufsmöglichkeiten bei Einwilligungs-

erklärungen 

 

Sie haben das Recht, nach Artikel 7 Abs. 3 DS-
GVO eine abgegebene Einwilligungserklärung je-
derzeit zu widerrufen. Ein Widerruf ist aber nur 
wirksam für die Zukunft. Verarbeitungen, die vor 
dem Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht betrof-
fen. 
 
 
5. Wer bekommt meine Daten? 

 

Innerhalb der Stadtverwaltung Norderstedt erhalten 
diejenigen Stellen Zugriff auf Ihre Daten, die diese 
zur Erfüllung Ihrer Aufgaben benötigen.  
 
Die Zulässigkeit der Datenverarbeitung richtet sich 
dabei nach Art. 6 DS-GVO. 
 
Wenn wir die Daten an Dritte weitergeben, haben 
wir dafür eine Rechtsgrundlage oder Ihre Einwilli-
gungserklärung. Datenübermittlungen und deren 
Grundlage sind in der Anlage aufgeführt.  

 
Von uns eingesetzte Auftragsverarbeiter (Art. 28 
DS-GVO) können im Rahmen der beauftragten 
Zwecke personenbezogene Daten erhalten. Sie 
sind dann aber zur strikten Eihaltung des Daten-
schutzes verpflichtet. 
 
 
6. Wie lange werden Ihre Daten gespeichert? 

 

Soweit erforderlich, verarbeiten und speichern wir 
Ihre personenbezogenen Daten für die Dauer des 
Verwaltungsverfahrens und im Rahmen der gesetz-
lichen Aufbewahrungsfristen. Darüber hinaus unter-
liegen wir verschiedenen Dokumentationspflichten, 
die sich aus den Gesetzen und Verwaltungsrege-
lungen ergeben. 
 

Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) 
Informationen nach Artikel 13 DS-GVO 

Unser Umgang mit Ihren Daten und Rechten 
 
Nachfolgend informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns und die Ihnen nach den 
datenschutzrechtlichen Regelungen zustehenden Ansprüche und Rechte. 
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Die für Ihr Anliegen angewendeten Fristen können 
Sie ebenfalls der Anlage entnehmen. 

 
7. Werden Daten in ein Drittland oder an eine 

internationale Organisation übermittelt? 

 

Eine Datenübermittlung in Drittstaaten (Staaten 
außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraumes – 
EWR) findet nicht statt, es sei denn eine gesetzliche 
Verpflichtung fordert dies künftig von uns oder Sie 
erteilen uns Ihre Einwilligung. Datenübermittlungen 
und deren Grundlage sind in der Anlage aufgeführt. 

 
 
8. Besteht eine Pflicht zur Bereitstellung von 

Daten? 

 

Sie müssen nur diejenigen personenbezogenen 
Daten bereitstellen, die für die Durchführung des 
Verwaltungsverfahrens erforderlich sind oder zu 
deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet sind. 
 
In der Regel wird es so sein, dass die Daten offen-
sichtlich erforderlich sind. Wenn Sie Zweifel an der 
Erforderlichkeit haben, fragen Sie uns! 
 
Bei einer gesetzlichen Mitwirkungspflicht finden Sie 
die Rechtsgrundlage ebenfalls in der Anlage. 

 
 
9. Inwieweit gibt es eine automatisierte Ent-

scheidungsfindung im Einzelfall? 

 

Wir nutzen in den einzelnen Verwaltungsverfahren 
grundsätzlich keine vollautomatisierte Entschei-
dungsfindung gem. Art. 22 DS-GVO.  
 
 
10. Welche Datenschutzrechte haben Sie? 

 

Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft 
nach Art. 15 DS-GVO, das Recht auf Berichtigung 
nach Art. 16 DS-GVO, das Recht auf Löschung 
nach Art. 17 DS-GVO, das Recht auf Einschrän-
kung der Verarbeitung nach Art. 19 DS-GVO für  
falsche Daten sowie das Recht auf Datenübertrag-
barkeit aus Art. 20 DS-GVO.  
 
Beim Auskunftsrecht und beim Löschungsrecht 
gelten die Einschränkungen des LDSG. 
 
Jede betroffene Person hat das Recht auf Be-
schwerde bei der Aufsichtsbehörde (Unabhängiges 
Landeszentrum für Datenschutz, Postfach 71 16, 
24171 Kiel, Telefon: 0431 988-1200,  
E-Mail: mail@datenschutzzentrum.de), wenn sie der 
Ansicht ist, dass ihre personenbezogenen Daten 
rechtswidrig verarbeitet werden. 

Anlage: 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. Zweck und Rechtsgrundlage für die  

Datenverarbeitung: 

 
Die im Zusammenhang mit diesem Antrag zur Ver-
fügung gestellten personenbezogenen Daten (Na-
me, Anschrift, Telefon, E-Mail, Fax) werden ent-
sprechend den Bestimmungen der DSGVO erho-
ben, verarbeitet und gespeichert, soweit sie für die 
Begründung, inhaltliche Ausgestaltung oder Ab-
rechnung  des Rechtsverhältnisses erforderlich 
sind. 
 
Mit Ihrem Antrag willigen Sie in die Verarbeitung 
und Speicherung Ihrer Daten ein (Art. 6 Abs. 1 a 
DS-GVO i.V.m.  
Art. 7 DS-GVO). 
 
2. Weitere Datenerhebungen:  

 
Weitere Daten werden nicht erhoben. 
 
3. Dauer, für die die personenbezogenen 

Daten gespeichert werden: 
 

Soweit erforderlich, werden personenbezogene 
Daten für die Dauer der Geschäftsbeziehungen 
verarbeitet und gespeichert. Eine vollständige Lö-
schung erfolgt, sofern sie für die Erfüllung der Ge-
schäftsbeziehung nicht mehr erforderlich sind – 
spätestens 5 Jahren nach Beendigung Geschäfts-
beziehung.  
 
4. Weitergabe von Daten an Stellen inner-

halb der Stadtverwaltung: 

 
Innerhalb der Stadtverwaltung erhalten diejenigen 
Stellen (z.B. Haustechnik, Buchhaltung) Zugriff auf 
die Daten, sofern diese zur Erfüllung der Aufgaben 
benötigt werden.  
 
5. Weitergabe an Dritte: 

 
Eine Weitergabe der Daten an Dritte erfolgt nicht.  
 
Von der Stadt Norderstedt eingesetzte Auftragsver-
arbeiter (Art. 28 DS-GVO) können im Rahmen der 
beauftragten Zwecke personenbezogene Daten 
erhalten. Sie sind zur strikten Einhaltung des Da-
tenschutzes verpflichtet. 
 
6. Ihre Mitwirkungspflicht: 
 

Der Nutzer/Die Nutzerin ist verpflichtet dem Kultur-
amt  Änderungen der persönlichen Daten bzw. der 
Änderungen der Geschäftsbeziehung unverzüglich 
mitzuteilen. 
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